
Gesprächsangebot „Missbrauchsstudie“ - Aufarbeitung des sexuellen Missbrauchs 
in der römisch-katholischen Kirche in der Schweiz

Unzählige Menschen haben im Zusammenhang mit Übergriffen im Umfeld der katho-
lischen Kirche grosses Leid erlitten.
Die Kirche will sich einem ungeschönten, unabhängigen Bild stellen. Die Schweize-
rische Bischofskonferenz SBK, die Römisch-Katholische Zentralkonferenz RKZ und 
die Konferenz der Vereinigung der Orden und weitere Gemeinschaften des geweihten 
Lebens KOVOS haben die Uni Zürich mit einer unabhängigen Pilotstudie zur Untersu-
chung dieser Thematik beauftragt.
Bereits heute ist klar, dass das unabhängige, wissenschaftliche Folgeprojekt über die 
Jahre 2024-2026 weitergeführt wird.

Am 12. September 2023 wurden die Resultate der Pilotstudie veröffentlicht:
•	 Was hat sie aufgedeckt?
•	 Was löst das aus?
•	 Was könnte das für die Kirche und unser Bistum bedeuten?

Wir sind uns bewusst, dass die Studie auch bei Menschen in unserem Bistum, sei es bei 
Mitarbeitenden, Betroffenen, aktiven Freiwilligen oder Gläubigen viel auslösen kann. 
Dies wird wahrscheinlich direkt an die Seelsorgenden herangetragen.

Die Kommission Schutz und Prävention des Bistums St.Gallen steht für Fragen, für 
einen Austausch oder auch für einen Weiterbildungs-/Gesprächsabend in ihrer Seel-
sorgeeinheit zur Verfügung.
Wenn Sie dieses Angebot in Anspruch nehmen möchten, melden Sie sich bei uns: 
praevention@bistum-stgallen.ch. 
Wir werden dann mit Ihnen Kontakt aufnehmen und alles Weitere mit den Veranstaltern 
vor Ort besprechen.


